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Christian Mauch 
Unser Gerabronner Bürgermeister

Wir sind fassungslos und in tiefer Trauer

geb. 22.07.1985 - gest. 17.02.2026
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 21.2.2026 bis 
Freitag, 27.2.2026
Samstag: Betz´sche Apotheke Obersontheim, 
 Hauptstr. 37, 
 74423 Obersontheim
 Tel. 07973/5177
Sonntag: Apotheke Rot am See, 
 Raiffeisenstr. 13, 
 74585 Rot am See
 Tel. 07955/93930
Montag: Rats-Apotheke Crailsheim, 
 Marktplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/7550
Dienstag: Apotheke Gerabronn, 
 Blaufeldener Str. 10, 
 74582 Gerabronn
 Tel. 07952/925050
Mittwoch: Flügelau-Apotheke, Gaildorfer 
 Str. 76, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/21121
Donnerstag: Apotheke im Städtle Vellberg, 
 Im Städtle 4, 74541 Vellberg
 Tel. 07907/98790
Freitag: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
 Frankenplatz 3, 
 74592 Kirchberg an der Jagst
 Tel. 07954/98700

Bitte Änderung beachten: Der Apothe-
kennotfalldienst beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am Folgetag um 8.30 Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 

Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 

docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in tiefer Trauer müssen wir von unserem geliebten und geschätzten Bürgermeister 
Christian Mauch Abschied nehmen. Sein Tod ist für uns alle ein großer Schock, wir 
sind fassungslos.

Unser Mitgefühl gilt Familie Mauch, seiner lieben Frau Ingrid und den Kindern sowie 
seinem Vater.

Wir wollen in dieser schwierigen und schmerzvollen Zeit zusammenstehen und uns in 
seinem Sinne für das Wohl unserer Gemeinde einsetzen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gesamtgemeinde,
Stadträte, Ortschaftsräte, die Ortsvorsteher/in und Teilortsanwälte

Heidegret Mayer
1. stellv. Bürgermeisterin

Absage Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Gerabronn
Aufgrund des tragischen Todes von Bür-
germeister Christian Mauch wird die für 
den 28. Februar 2026 geplante Hauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Gerabronn ABGESAGT!

Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.

 

Inkasso

Hinweis an alle Bezieher
des Mitteilungsblattes

Am 27. März 2026 bzw. am 
nächstfolgenden Bankarbeits-
tag buchen wir, wie angekün-
digt, die Bezugsgebühr von 
Ihrem Konto ab.

Sollte sich Ihre Bankverbindung 
geändert haben, teilen Sie es 
uns bitte umgehend mit, um 
Rückbuchungen zu vermeiden!

des Bezugsgeldes 2026
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinderatssitzung 
am 24. Februar 2026
Am Dienstag, 24.2.2026, findet um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Dachgeschoss ehem. Verwal-
tungsgebäude, Blaufeldener Str. 14, eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung mit folgender 
Tagesordnung statt.

 1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
 2. Bericht Forstamt zum Gemeindewald
 3. Änderung der Eintrittspreise für das Hallen-

bad Gerabronn
 4. Vorstellung unserer Energiemanagerin Mar-

git Staudacher vom Energiezentrum in 
Wolpertshausen

 5. Vorstellung der aktuellen Energieplanung 
zum Anbau Feuerwehrgerätehaus

 6. Umbau Areal Straßenmeisterei zum kom-
munalen Bauhof

 7. Beauftragung Ingenieurvertrag für die Sa-
nierung der Heizungs- und Sanitärinstalla-
tion und Einbau Lüftungsanlage in der 
Grundschule Gerabronn

 8. Bausachen
8.1 Sonstiges

 9. Verschiedenes
 10. Bekanntgaben
 11. Anfragen der Gemeinderäte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

KredenzBar
Mittwoch, 25. Februar 2026            im Progymnasium Gerabronn
12:15 Uhr             Kirchgasse (neben der ev. Kirche)

Wir kredenzen Euch:          Linsen und Spätzle
mit  Saitewürschd
zum Dessert: Tiramisu im Glas          

  
Wer mit uns gemeinsam Kochen, Eindecken, Spülen usw. möchte, darf gern schon

um 9.30 Uhr ins Progymnasium kommen!

Wir freuen uns über Unterstützung!Trägerinnen: Kath. und Ev. Kirchengemeinden & Stadt Gerabronn, in Zusammenarbeit mit   und

Die liebenswert-chaotischen Mucklas aus den Pettersson-und-Findus-Filmen 
haben jetzt die Hauptrollen übernommen.

 Wer kennt sie nicht – die Mucklas aus den Pettersson-Filmen. Da die Menschen im 
Laufe der Jahrhunderte aber immer mehr Ordnung schufen, sind die Mucklas heute 
fast vollständig ausgestorben da sie Chaos und Durcheinander brauchen. Nur noch ein 
kleiner Stamm lebt seit Generationen im Kramladen von Herrn Hansson. Dort wird die 
harmonische Unordnung der Mucklas jedoch bedroht, als der Laden einen neuen Be-
sitzer bekommt. Der Nachmieter ist nämlich ein 100-prozentiger Ordnungsfanatiker 
und dazu auch noch ein Kammerjäger, der seinen kleinen Untermietern den Kampf 
ansagt. Um ein neues Zuhause für ihren Stamm zu finden, begeben sich die kleinen 
Mucklas Svunja, Tjorben und Smartö auf eine abenteuerliche Reise.

Die Vorstellung am Mittwoch, den 25.2.2026, im Jugendhaus Gerabronn beginnt um 
15.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,50 Euro. Der Film ist freigegeben ohne Altersbegren-
zung und dauert 81 Minuten.

Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesucher: Der Film erhielt die 
FSK-Freigabe ohne Altersbegrenzung. Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung 
vom Bundesverband Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film ab 3 Jahre 
empfiehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins Kinderkino 
im Monat Februar lassen.

Die liebenswert-chaotischen Mucklas aus den Pettersson-und-Findus-Filmen 
haben jetzt die Hauptrollen übernommen.

Filmkiste – Kinderkino in Gerabronn

„Die Mucklas und wie sie zu Pettersson 
und Findus kamen“ am 25.2.2026

Halten Sie die 
Containerstandorte Containerstandorte 

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Stadt Gerabronn 
Wahlkreis Nr. 21 Hohenlohe

Wahlbekanntmachung
1.	 Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg statt.
	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2. 	 Die Gemeinde ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 001-01: Gerabronn-West

Wahlraum: Kirchgasse 3, Bürgersaal, neben der ev. Kirche, 74582 Gerabronn

Wahlbezirk 001-02: Gerabronn-Süd und Ost, Bügenstegen, Himmelreichshof, 
Oberweiler, Unterweiler und Rückershagen

Wahlraum: Jahnstraße 5, Schulzentrum Gerabronn, 74582 Gerabronn

Wahlbezirk 002-01: Stadtteil Amlishagen

Wahlraum: Unterweiler Straße 4, Gemeindesaal Amlishagen, 
74582 Gerabronn

Wahlbezirk 003-01: Stadtteile Dünsbach, Morstein, Elpersh., Brettachh., Hubertus-, 
Holderhof, Groß-, Kleinforst

Wahlraum: Kirchberger Straße 3, ehemaliges Schulgebäude Dünsbach EG, 
74582 Gerabronn

Wahlbezirk 004-01: Stadtteile Michelbach a. d. H., Binselberg, Liebesdorf, Kupferhof, 
Rechenhausen u. Seibotenberg

Wahlraum: Kupferweg 14, ehemaliges Schulgebäude EG, 74582 Gerabronn

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 25.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	 Der Briefwahlvorstand tritt um 16.30 Uhr zur Prüfung und Zulassung der Wahlbriefe in Ger-
abronn, Rathaus, Blaufeldener Str. 8, Trau- und Besprechungszimmer zusammen (Ergebnis-
ermittlung ab 18.00 Uhr).

3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahl-

raumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) 	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe-
nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) 	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,

	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-

setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) 	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) 	 durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich 
von der Gemeindebehörde einen Wahl-
schein, einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelum-

	 schlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zulei-
ten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

6.	 Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der 
Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz 
enthält oder wenn sich bei der Briefwahl in 
dem Stimmzettelumschlag sonst eine der-
artige Äußerung befindet oder der Stimm-
zettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 
Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes).

7. 	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahl-
berechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 
Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung an 
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtags-
wahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Gerabronn, 21.02.2026
Bürgermeisteramt
Mayer
1. stellv. Bürgermeisterin

Jugend-Sucht-Beratung

Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. Sprechzeiten: nach Vereinba-
rung, Tel. 07951/4925812
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Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossen
im Jagdbezirk Gerabronn, Rückershagen und 
Bügenstegen mit Rehessen.
Die Jagdgenossen mit Begleitung, welche 1 ha 
und mehr besitzen oder bewirtschaften, wer-
den zur Versammlung mit Rehessen am Sams-
tag, 28. Februar 2026, um 19.30 Uhr in das 
Gasthaus „Lamm in Michelbach/Heide eingela-
den.
Die Jagdpächter

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Unterstützung für Kinder  
aus suchtbelasteten Familien
Anlässlich der bundesweiten Aktionswo-
che für Kinder aus suchtbelasteten Famili-
en machen die Suchtberatungsstellen auf 
das regelmäßige Gruppenangebot für 
Kinder im Landkreis aufmerksam. 
Die COA-Aktionswoche (Children of Addicts) 
findet dieses Jahr vom 22. bis 28. Februar 2026 
statt. Unter dem Motto „Wir werden sichtbar“ 
finden in ganz Deutschland Veranstaltungen 
und Aktionen statt. Ziel ist es, auf die Heraus-
forderungen und Risiken aufmerksam zu ma-
chen, die das Aufwachsen mit suchtkranken 
Eltern mit sich bringt und auf Unterstützungs-
möglichkeiten hinzuweisen.
„Kinder, die in suchtbelasteten Familien leben, 
sind verschiedenen Belastungen ausgesetzt. 
Viele leiden bis ins Erwachsenenalter unter den 
Folgen. Deshalb ist es wichtig, dass die betrof-
fenen Kinder bereits früh Unterstützung er-
halten“, so Thomas Feil, Kommunaler Sucht-
beauftragter. 
In Schwäbisch Hall gibt es ein kostenloses 
14-tägliches Gruppenangebot für Kinder von 7 
bis 12 Jahren aus suchtbelasteten Familien. Ein 
Fahrdienst dorthin wird angeboten. Träger ist 
das Suchthilfenetz Schwäbisch Hall. Weitere 
Infos gibt es unter www.bleib-stark-sha.de 
oder telefonisch unter 0791/755-7920.
Tipp: Interessierte ab 16 Jahren können am  
23. Februar um 17.00 Uhr im Kino Künzelsau 
an der Vorführung des Films „Vena“ teilneh-
men. Dieser macht die Folgen von Suchtmittel-
konsum in der Schwangerschaft sichtbar. Or-
ganisiert wird die Filmvorführung unter 
anderem vom Hohenlohekreis im Rahmen der 
Aktionswoche. 
Info: Weitere Infos zur Aktionswoche gibt es 
unter www.coa-aktionswoche.de

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Tag des Feuermelders  
war am 13. Februar 2026
Werden Rauchmelder regelmäßig über-
prüft, können Brände früh erkannt wer-
den.
Am Freitag, den 13. Februar 2026, war Tag des 
Feuermelders – ein Tag, der die Bedeutung von 
Rauchmeldern in unseren Wohnungen, Häu-
sern und Arbeitsstätten in den Fokus rückt. 
Kurz nach dem Tag des Notrufs am 11. Febru-
ar soll verdeutlicht werden: Ein Notruf kann nur 
abgesetzt werden, wenn die Gefahr auch 
rechtzeitig erkannt wird. Rauchmelder sind 

lebensrettend: Sie erkennen Rauch frühzeitig, 
geben Alarm und ermöglichen es Bewohne-
rinnen und Bewohnern, rechtzeitig zu reagie-
ren. Jedes Jahr tragen sie dazu bei, zahlreiche 
Menschen vor Brandgefahren zu schützen. Der 
Tag des Feuermelders fällt traditionell auf einen Frei-
tag, den 13. 
2026 ist ein besonderes Jahr, denn der 13. ei-
nes Monats fällt insgesamt gleich drei Mal auf 
einen Freitag.
Die Initiative ruft alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu auf, die Funktionsfähigkeit ihrer Rauch-
melder zu überprüfen und gegebenenfalls zu-
sätzliche Rauchmelder zu installieren.

MOGENA Gerabronn! Eigentü-
merberatung zu Ihrem Bauvor-
haben am 24.2.2026!
Die Gemeinde Gerabronn ist bis zum Jahr 2029 
als MOGENA (Modellgemeinde Nachhaltige 
Strukturentwicklung) anerkannt. Im Rahmen 
von MOGENA (Modellgemeinde Nachhaltige 
Strukturentwicklung) genießen private und 
kommunale ELR-Antragsteller in Gerabronn 
einen Fördervorrang gegenüber anderen Ge-
meinden.

Gefördert werden:
Förderschwerpunkt „Wohnen“
Wohnprojekte im Ortskern und in Siedlungs-
gebieten der 1960er- und 1970er-Jahre:

•	 Umnutzung von Bestandsgebäuden zu 
Wohnraum:
-	 Eigennutzung: max. 30 %, 
	 max. 60.000 Euro je Wohneinheit
-	 Vermietung: max. 15 %, 
	 max. 250.000 Euro je Wohneinheit

•	 Umfassende Modernisierung, Umbau, Auf-
stockung:
-	 Eigennutzung: max. 30 %, 
	 max. 50.000 Euro je Wohneinheit
-	 Vermietung: max. 10 %, 
	 max. 250.000 Euro je Wohneinheit

•	 Ortsbildgerechter Neubau zur Eigennutzung 
in Holzbauweise, mind. 2 Wohneinheiten
-	 max. 35 %: max. 30.000 Euro je Wohn-

einheit bei Eigennutzung

Förderschwerpunkt „Grundversorgung“
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung 
einer Einrichtung zur Grundversorgung, z. B. 
Bäckerei, Metzgerei, Gasthaus, Arztpraxis, 
Apotheke, Dienstleistungen zur Gesundheits-
vorsorge, Handwerksbetriebe
•	 max. 30 %, max. 250.000 Euro
•	 Gefördert werden keine konkurrierenden 

Angebote, sondern das einzige Angebot vor 
Ort. Bei mehreren Angeboten können diese 
Projekte im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ 
beantragt werden.

Förderschwerpunkt „Arbeiten“
Verlagerung, Umnutzung, Neuansiedlung, Er-
weiterung und Reaktivierung von Gewerbe-
raum
•	 max. 15 %, max. 250.000 Euro

Neubauten (Wohnen oder Gewerbe) werden 
nur mit CO2-bindenden Baustoffen in der Trag-
werkskonstruktion (z. B. Holz) gefördert! Bei 
Umbau-/Modernisierungsmaßnahmen mit 
überwiegendem Einsatz von CO2-bindenden 
Baustoffen im Tragwerk (z. B. Holz) kann ein 

Förderzuschlag von 5 %, max. + 5.000 Euro 
gewährt werden.
Um Eigentümer bei ihren Planungen zu unter-
stützen, hat die Gemeinde die Klärle GmbH aus 
Weikersheim beauftragt, die Eigentümer zu 
beraten.

Planen Sie
•	 eine umfassende Modernisierungsmaßnahme 

mit energetischer Sanierung?
•	 eine Umnutzung von Scheunen-/Stallgebäu-

den zu Wohn- oder Gewerberaum?
•	 einen Neubau in Holzbauweise zur Eigen-

nutzung in zentraler Ortslage?
•	 die Einrichtung oder Sicherung eines Gastro-

nomie- oder Handwerksbetriebes wie z. B. 
Bäcker, Metzger oder Schreiner sowie Ein-
richtungen zur Gesundheitsvorsorge?

•	 oder eine anderweitige Maßnahme zur 
Schaffung von Wohn- oder Gewerberaum?

Dann lassen Sie sich kostenfrei und unver-
bindlich beraten!
Der nächste Beratungstermin findet am 
Dienstag, den 24. Februar 2026, statt.

Bitte setzen Sie sich bei Interesse mit der Stadt-
verwaltung, Frau Feuchter, Tel. 07952/604-35, 
E-Mail: stephanie.feuchter@gerabronn.de in 
Verbindung.
Die Antragstellung im ELR ist jährlich möglich. 
Es können im Frühjahr ggf. über vorhandene 
Rückflussmittel und im Sommer regulär ELR-
Anträge gestellt werden. Bei der Antragstel-
lung im Frühjahr muss bereits ein genehmigter 
Bauantrag vorliegen. Beginnen Sie daher 
frühzeitig mit den Planungen Ihrer Bau-
maßnahme.

Ab 1. März gilt die jährliche 
Vogelschutzzeit
Wer in der Vogelschutzzeit Bäume und He-
cken schneiden möchte, muss bestimmte 
Regelungen beachten und besondere 
Rücksicht auf Vögel nehmen.
Um die verschiedenen Vogelarten während der 
Brut- und Setzzeit zu schonen, gilt vom 1. März 
bis einschließlich dem 30. September die im 
Bundesnaturschutzgesetz festgelegte Vogel-
schutzzeit. In diesen sieben Monaten ist es ver-
boten, Hecken, Bäume, Gebüsche und andere 
Gehölze zu roden, abzuschneiden, auf den 
Stock zu setzen oder auf andere Weise zu be-
seitigen.
Damit soll sichergestellt werden, dass die Nes-
ter und Brutplätze unserer heimischen Vögel 
intakt bleiben und der Nachwuchs ungestört 
aufwachsen kann.
Diese Ausnahmen gibt es:
Pflegevorhaben in Natur- und Landschafts-
schutzgebieten, in geschützten Heckenbioto-
pen oder an Naturdenkmalen müssen unab-
hängig vom Zeitraum grundsätzlich vorab mit 
der unteren Naturschutzbehörde abgestimmt 
werden. Ausnahmen gelten auch für Bäume in 
privaten Nutzgärten. Schonende Form- und 
Pflegeschnitte, beispielsweise an Obstbäumen, 
sind das ganze Jahr über möglich. Aus Arten-
schutzgründen ist aber vor jedem Eingriff, egal, 
ob es sich um einen Schnitt, eine Fällung oder 
eine Rodung handelt, immer zu prüfen, ob wild 
lebende Tiere von dem Eingriff betroffen sein 
könnten.
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Auch unumgängliche Maßnahmen zur Her-
stellung der Verkehrssicherheit sind zulässig.
Kontakt
Bau- und Umweltamt
Untere Naturschutzbehörde
Landratsamt Schwäbisch Hall
Karl-Kurz-Straße 44
74523 Schwäbisch Hall-Hessental
Tel. 0791/755-7397
E-Mail: naturschutzbehoerde@LRASHA.de

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag � von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag: � von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag	 von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 von 16.00 – 18.00 Uhr

Schwimmhalle
Öffnungszeiten
Montag:	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Evangelisches Bauernwerk 

Richtig vorsorgen in der  
bäuerlichen Familie

Gute Vorsorge ist in Landwirtsfamilien wichti-
ger denn je. Welche Regelungen sollte man 
treffen für den Fall, dass man durch Krankheit, 
Unfall oder Alter die Fähigkeit verliert, ganz 
oder teilweise über das eigene Leben zu be-
stimmen? Welche Güterstände herrschen in 
der Landwirtschaft vor, welche vermögens-
rechtlichen Konsequenzen hat dies für Ehepaa-
re in der Landwirtschaft? Was sollte ich sinn-
vollerweise wie regeln, für den Fall, dass ich 
nicht mehr bin? Was sieht der Gesetzgeber 
vor? 
Dazu bietet das Evang. Bauernwerk am Mitt-
woch, 11. März 2026, 9.30 – 16.30 Uhr, in 
der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohe-
buch in 74638 Waldenburg, einen Seminartag 
über Betreuungsrecht, General- und Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung, Erbrecht 
und Testament. Es spricht Notarin Margarete 
Hofmann. Informationen und Anmeldung beim 
Evangelischen Bauernwerk, Veronika Grossen-
bacher 07942/107-74, Fax -77, 
v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de

Einladung zum  
Pflanzenbauabend

Am 5. März 2026 findet um 19.30 Uhr ein 
Pflanzenbauabend zum Thema „Düngung 
und Boden“ in Wolpertshausen statt.
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes 
Schwäbisch Hall lädt am Donnerstag, 5. März 
2026, um 19.30 Uhr gemeinsam mit dem VLF 
Kreis Schwäbisch Hall e. V. zu einem Pflanzen-
bauabend zum Thema „Düngung und Boden“ 
in den Europasaal der Mehrzweckhalle in Wol-
pertshausen ein.
Inhaltlich geht es um eine effiziente Düngung 
landwirtschaftlicher Kulturen bei hohen Pro-
duktionskosten, geringen Erzeugerpreisen und 
unsicheren pflanzlichen Märkten.
Herr Max Schliemann (K+S) wird zu dem The-
ma Nährstoffversorgung auf schweren Böden 
referieren. Herr Felix Schopp (Yara) geht auf 
Düngemittel als Qualitätsgut ein und Frau Su-
sanne Reichert (Domo) wird abschließend die 
Bedeutung der Schwefeldüngung, als sinnvolle 
Ergänzung zu organischen Düngern beleuch-
ten.
Diese Veranstaltung zählt nicht als zwei-
stündige Sachkundefortbildung im Bereich 
Pflanzenschutz.
Die Organisatoren freuen sich auf eine zahl-
reiche Teilnahme und rege Diskussionen.
Für das leibliche Wohl ist für einen kleinen Un-
kostenbeitrag gesorgt.
Die Veranstaltungsflyer mit weiteren Informa-
tionen finden Sie unter folgendem Link:
https://schwaebisch-hall.landwirtschaft-bw.de

UNSERE JUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am:
21. Februar: 
Karl-Heinz Stapf, Gerabronn, 75 Jahre
24. Februar: 
Irmgard Strecker, Unterweiler, 70 Jahre

Die Stadtverwaltung Gerabronn gratuliert ganz 
herzlich und wünscht alles Gute im neuen Le-
bensjahr.

FUNDAMT

Fundsachen
Abgegeben wurde:
-	 Mehrere Jacken und eine Schildmütze 

blieben im Dorfsaal Dünsbach am Fa-
sching liegen

-	 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln
-	 Brille Fundort Schulzentrum
Die rechtmäßigen Eigentümer können sich beim 
Bürgermeisteramt, Zimmer Nr. 12, melden.

STADTTEIL
AMLISHAGEN

Landfrauenverein Amlishagen
Die Landfrauen Amlishagen 
laden herzlich zum Weltge-
betstag am 6. März 2026 um 

19.00 Uhr in den Pfarrsaal Amlishagen ein.
Unter dem Motto „Bilder und Kulinarik aus 
Nigeria“ erwartet Sie ein abwechslungsreicher 
Abend.
Gäste und Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Mitgliedsbeitrag 2026
Info: Der Mitgliedsbeitrag der Landfrauen Am-
lishagen in Höhe von 40 Euro wird am 4. März 
per Lastschrift eingezogen.

STADTTEIL
DÜNSBACH

Männervesper  
Dünsbach-Ruppertshofen
Am Montag, den 23. Februar, um 19.30 Uhr 
treffen wir uns im Blockhaus in Dünsbach.
Gerhard Braun aus Untermünkheim berichtet 
uns über den schlimmen Schlossbrand in Lan-
genburg im Jahr 1963.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Männervesperteam

VEREINSMITTEILUNGEN                            

ABFALLBEWUSSTSEIN 
� zeigt sich bereits beim Einkaufen!
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Versammlung der Jagdgenossen 
im Jagdbezirk Dünsbach mit 
Rehessen
Am Freitag, 13. März 2026, fi ndet um 19.30 Uhr 
im Blockhaus zur Winterhöhe in Dünsbach die 
Versammlung der Jagdgenossen mit anschlie-
ßendem Rehessen statt. Alle Grundeigentümer 
die über mindestens 1 ha Eigentumsfläche ver-
fügen sind mit Begleitung hierzu eingeladen. 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Jagdpächter

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauen Dünsbach
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
am 24.2.2026

Wir laden alle Mitglieder des Landfrauenver-
eins Dünsbach zur ordentlichen Hauptver-
sammlung am Dienstag, den 24.2.2026, um 
19.00 Uhr ins Foyer des Dorfsaals Düns-
bach ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick 2025
3.  Bericht Kassier
4.  Entlastungen
5.  Neuwahlen
6.  Verschiedenes

Bitte meldet euch bis 21.2. über die WhatsApp- 
Gruppe oder direkt bei Waltraud Zink 
(Tel. 07952/5442) zur Hauptversammlung an.
Zur Versammlung wollen wir ein kleines, feines 
Fingerfood-Buffet machen.
Wer etwas mitbringen kann, darf sich gerne 
direkt an Waltraud Zink wenden.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Eure Landfrauen Dünsbach

TSV Dünsbach
Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 2026, am 
13. März um 20.00 Uhr im 
Dorfsaal Dünsbach

Tagesordnung:
1)  Begrüßung
2)  Totengedenken
3)  Jahresberichte: 1. Vorsitzender
 Kassier
 Vereinsjugendleiter
 Abteilungsleiter
 Bericht der Kassenprüfer
4) Entlastung des Vorstands und der Mitglie-

der des Gesamtausschusses
5) Bestätigung der Abteilungsleiter, Vereins-

jugendleiter und deren Stellvertreter
6) Wahlen
7) Ehrungen
8) Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis zum 
9. März schriftlich beim 1. Vorsitzenden Ale-
xander Küssner, Wendenstraße 22, 74532 Ils-
hofen einzureichen.
Alle Mitglieder sind zur Hauptversammlung 
herzlich eingeladen.
Alexander Küssner, 1. Vorsitzender

STADTTEIL
MICHELBACH/HEIDE

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Ortschaftsratssitzung 
am 5. März 2026
Am Donnerstag, den 5.3.2026, findet um 
19.00 Uhr im Dorfsaal, Dorfgemeinschaftshaus, 
eine öffentliche Ortschaftsratssitzung mit fol-
gender Tagesordnung statt:
 1. Anfragen aus der Einwohnerschaft
 2. Verpachtung der Jagdbezirke Michelbach 

Süd und Nord
 3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg
  Ergebnis der frühzeitigen Öffentlichkeits-

beteiligung
 4. Konzept zur Neugestaltung des Areals 

„Altes Rathaus“
 5. Bausachen
 6. Bekanntgaben
 7. Verschiedenes
 8. Anfragen der Ortschaftsräte

Die Bürgerschaft ist zum Besuch der Sitzung 
herzlich eingeladen.

Jagdessen für den Jagdbezirk 
Michelbach und Teilorte
Das Jagdessen für die Grundstückseigentümer 
aus Michelbach und den Teilorten findet am 
Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr im Gast-
haus „Zum Lamm“ in Michelbach statt.
Zu dieser Versammlung der Jagdpächter und 
der Eigentümer/innen jagdpachtfähiger Flä-
chen (bzw. von diesen entsandten bis zu zwei 
Personen) wird herzlich eingeladen.
Um etwas besser vorplanen zu können, wird 
um Anmeldung bei Jagdpächter Nagel gebeten
(Tel. 07905/940188; Telefax: 07905/940187; 
Mail: wmnagel@t-online.de).
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich Jagd-
pächter und Jagdpachtgemeinschaft.
i. A. Helmut Bauer

Landfrauen Michelbach
Herzliche Einladung zum 
Vortrag: „Zucker-Pause“ – 
Essen ohne Industriezucker

Essen ohne das sü ße Kristall hat viele Vorteile, 
denn auf diese Weise wird der Kohlenhydrat-
anteil der Nahrung reduziert und dem Kö rper 
Gutes getan. Die „Zucker-Pause“, wenige 
Tage, 1 Woche, 2 Wochen oder sogar lä nger 
legt jeder selbst fest.
Zu jeder Jahreszeit eine gute Idee, denn durch 
die „Zucker-Pause“ purzeln ganz nebenbei ein 
paar Pfunde. Im Kurs wird besprochen, wo die 
Knackpunkte im Alltag liegen und es werden 
Alternativen aufgezeigt, dem gewohnten Griff 
nach Zucker, Sü ßigkeiten, Kuchen,... zu ent-
gehen.

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Dienstag, 24.2.2026, um 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus
Referentin: Birgit Köhnlein
Gäste willkommen

SCHULNACHRICHTEN

Grundschule Gerabronn
Einladung zum Informati-
onsabend für zukünftige 
Erstklässler

Liebe Eltern,
Ihr Kind wird im nächsten Schuljahr an der 
Grundschule Gerabronn eingeschult. Im Zu-
sammenhang mit diesem Ereignis gibt es sicher 
viele offene Fragen für Sie.
• Was erwartet mein Kind an der Schule?
• Wie sieht ein Schulalltag aus?
• Wie verläuft das weitere Einschulungsver-

fahren? (Schuluntersuchung, Anmeldung...)
Im Rahmen eines Informationsabends wollen 
wir solche und ähnliche Fragen aufgreifen und 
beantworten. Wir laden Sie deshalb ein zu ei-
nem

Informationsabend
am Donnerstag, 26.2.2026, um 19.30 Uhr

in der Aula der Grundschule.
Die Klassenlehrerinnen der jetzigen Eingangs-
klassen möchten Sie über die Anforderungen 
in der Schule, den Schulalltag und das weitere 
Einschulungsverfahren informieren.
Bitte nutzen Sie diese Informationsveranstal-
tung zum Wohle Ihres Kindes.
Michael Rempp, Schulleiter

Gymnasium Gerabronn
SMV-Sporttag – Wintersportturnier 2026 
Auch in diesem Jahr fand am 27.1.2026 unser 
alljährliches Wintersportturnier statt. Schon 
früh am Morgen füllten sich die Sporthallen 
mit vielen motivierten Schülerinnen und Schü-
lern, die sich auf einen sportlichen und ab-
wechslungsreichen Tag freuten. Die Klassen 5 
bis 8 starteten am Vormittag, während am 
Nachmittag die Klassen 9 bis 12 sowie die 
Lehrkräfte ihr Können unter Beweis stellten.
Für die Unterstufe wurden verschiedene Turniere 
angeboten: Tanzen, Fußball, Völkerball und Ho-
ckey. Besonders spannend verlief das Fußballtur-
nier, bei dem sich die 5b gegen starke Konkurrenz 
durchsetzen und den Sieg holen konnte. Beim 
Hockey zeigte die 8a ein großartiges Zusammen-
spiel und sicherte sich verdient den ersten Platz. 
Im Völkerball überzeugte die 7b mit Schnelligkeit 
und Treffsicherheit und gewann verdient das Tur-
nier. Auch beim Tanzen stand vor allem der Spaß 
an Bewegung und Musik im Vordergrund, sodass 
alle Beteiligten mit Begeisterung dabei waren.
Am Nachmittag war dann die Oberstufe an der 
Reihe. Hier ging es beim Volleyball und Völker-
ball ebenfalls sportlich zur Sache. Beim Volley-
ball setzte sich der Sport-LK der K2 in einem 
spannenden Finale durch und bewies großes 
Teamwork. Das Völkerballturnier gewann die 
9b. Ein besonderes Highlight war, dass ein 
ehemaliger Schüler und jetzt professioneller 
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Ruhig fließende Bewegungen bewirken eine 
Lockerung des Körpers, die Vertiefung des 
Atems und die Beruhigung des Geistes.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke So-
cken
Progymnasium Gerabronn, Saal
Zwei Kurse: EUR 82,00
26130112GE
donnerstags, 16.00 – 17.30 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal
26130113GE
donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal

26130301GE 
Fitness für die Altersgruppe Ü50
Aktiv und bewegt in die 2. Lebenshälfte
Angelika Dausch
Ein Mix aus gezielten funktionellen Übungen 
für die Bauch-, Bein- und Rückenmuskulatur.

Tänzer, Artur Graf, den Tanzworkshop am 
Nachmittag leitete.
Insgesamt war das Wintersportturnier wieder 
ein voller Erfolg. Neben spannenden Spielen 
und sportlichen Leistungen standen vor allem 
Fairness, Zusammenhalt und gute Stimmung 
im Mittelpunkt. Ein großes Dankeschön gilt der 
SMV, allen Helferinnen und Helfern sowie den 
Lehrkräften, die die Turniere organisiert und 
betreut haben. Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Jahr!

Finian Klesatschke, Sport-Komitee

n   VOLKSHOCHSCHULe GeraBrOnn

Die vhs Gerabronn informiert über dem-
nächst beginnende Kurse

26130111GE ff. 
Qigong und Achtsamkeit im Jahreslauf
Sabine Kantenwein-Galonska
Qigong ist eine leicht erlernbare Methode, die 
Teil der traditionellen chinesischen Medizin ist, 
die sich sehr gut in den Alltag integrieren lässt 
und für alle Altersgruppen geeignet ist. Die 
Übungen werden vorbeugend zur Gesund-
heitspflege und Entspannung sowie zur allge-
meinen Verbesserung der Beweglichkeit prak-
tiziert.

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?

Sie erleichtern damit die 
zuverlässige 
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes.
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Diese tragen zur Verbesserung der Kräftigung, 
Mobilisation und Stabilität des Körpers bei. Wir 
trainieren das Gleichgewicht und die Koordina-
tion.
Kleingeräte wie Bänder, Hanteln, Bälle etc. 
kommen zum Einsatz. Entspannungsübungen 
sorgen für Erholung und ein positives Körper-
gefühl.
donnerstags, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: 26. Feb. 2026, 10-mal
Gymnasium Gerabronn, Neuer Gymnastikraum
(Klassentrakt II)
EUR 55,00

26110300ZE Risiko Eigenheim?
Wie viel kann ich mir leisten?
Werner Bareis, Verbraucherzentrale Baden- 
Württemberg e. V.
Mit steigendem Zinssatz wird der finanzielle 
Spielraum vieler Bauwilliger kleiner. Außerdem 
sind die Ausgaben aufgrund der gestiegenen 
Lebenshaltungskosten massiv gestiegen. Die 
Folge: Mit der monatlichen Rate kann immer 
weniger Kreditrahmen bedient werden. Auf-
grund der gestiegenen Risiken ist eine tragfähi-
ge Finanzierung wichtiger denn je.
Wer für den Immobilienkauf einen Kredit auf-
nehmen will, steht vor vielen Fragen: Wie viel 
kann ich mir leisten?
Welche Finanzierungsform passt für mich? Wo 
lauern Fallstricke und Gefahren? Wie kann die 
Finanzierung so gestaltet werden, dass sie auch 
zur Familienplanung passt?
Bringen Sie auch Ihre eigenen Fragen mit oder 
schicken Sie uns diese direkt bei der Anmel-
dung schon zu, damit wir sie im Vortrag be-
rücksichtigen können.
In Kooperation mit dem Haus der Familie, Heil-
bronn.
Dienstag, 3. März 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
online, kostenfrei
Anmeldeschluss: Dienstag, 24. Feb. 2026

26130154GE 
Glücksmomente – Klangentspannung
Die wohltuende Kraft des Klanges für
Gesundheit, Achtsamkeit und innere Har-
monie
Regine Carl
Klänge haben – wie das Atmen auch – Einfluss
auf unser autonomes Nervensystem und den 
gesamten Muskeltonus. Sie bringen die Kör-
perenergie in Fluss, unser Gehirn reagiert mit 
mehr Lebendigkeit, Glückshormone werden 
freigesetzt.
Genießen Sie die Klänge der Klangschalen und 
Klanginstrumente kombiniert mit sanften Be-
wegungselementen und Texten.
Bitte mitbringen: bequeme Unterlage, Decke 
und was Sie sonst noch zum Wohlfühlen
brauchen
Mittwoch, 4. März 2026, 19.30 – 21.00 Uhr
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 10,00

26130011GE 
„Die Welt der Düfte entdecken...“
Workshop
Aromaöle – und ihre Anwendungsmöglich-
keiten
Hedwig Vordermayer
Erfahren Sie an dem Abend, wie ätherische Öle 
wirken und wie Sie diese einfach und sicher in 

verschiedensten Alltagssituationen anwenden 
können.
Das praktische Ausprobieren ist ein Schwer-
punkt des Workshops. Angenehmes Raumkli-
ma schaffen mit Duftlampe und Raumsprays, 
Handpeeling und Hautpflege, Lavendel-Ex-
press-Wickel, Herstellen eines RollOn, kleine 
warme Ölauflage und Entspannungsübung.
Donnerstag, 5. März 2026, 18.30 – 21.00 Uhr
Schulzentrum Gerabronn, Fachraumtrakt,
Musiksaal
EUR 15,00

26110301ZE 
Rechtsirrtümer im Verbraucheralltag
Verbraucherrechte nutzen und kennen
Erich Nolte, Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg e. V.
Naschen an der Obsttheke, Lesen eines Wo-
chenmagazins im Supermarkt, Taschenkon-
trolle im Kaufhaus – ist das erlaubt? Fragen 

rund um den Kauf stellen sich immer wieder. 
Wir haben Antworten.
Was bedeutet eine Preisauszeichnung und was 
heißt Mindesthaltbarkeitsdatum? Muss Ware 
immer im Originalkarton zurückgegeben wer-
den und ist reduzierte Ware vom Umtausch 
wirklich ausgeschlossen? Viele Dinge setzen 
Unternehmer fest, doch nicht alles ist tatsäch-
lich auch erlaubt. Das gleiche gilt auch für 
Kundinnen und Kunden, die vieles im Verbrau-
cheralltag als gegeben hinnehmen.
Der Vortrag räumt mit klassischen Rechtsirr-
tümern des Alltags auf und erklärt, welche 
Rechte Sie haben.
In Kooperation mit der vhs Schwäbisch Gmünd.
Freitag, 6. März 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Anmeldeschluss: Sonntag, 1. März 2026

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 07952/60429, 
Mail: annette.wolf@gerabronn.de, 
Web: www.vhs-crailsheim-land.de

n   OffenBar
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KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Der Verein Hospiz – Begleitung Sterben-
der und ihrer Angehörigen e. V. lädt ein:

Letzte-Hilfe-Kurs –  
Am Ende wissen wie es geht
Dem Thema Krankheit und Sterben werden wir 
ALLE zwangsläufig in unserem Leben begeg-
nen. Oft macht uns die Situation Sterbender in 
der Familie, im Freundeskreis oder in der Nach-
barschaft sehr hilflos. Wie können wir Nahe-
stehende am Ende ihrer Lebensreise gut be-
gleiten und hi lfreich umsorgen? Im 
Letzte-Hilfe-Kurs möchten wir Grundwissen 
und Orientierungen sowie einfache Handgriffe 
vermitteln. Wir sprechen über die Normalität 
des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich wer-
den auch Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht angesprochen. Wir thematisieren 
mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbepro-
zesses sind und wie wir bei der Linderung hel-
fen können. Wir überlegen abschließend ge-
meinsam, wie man Abschied nehmen kann und 
besprechen unsere Möglichkeiten und Grenzen.
Der Kurs besteht aus 4 Modulen 
•	 Sterben als ein Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und entscheiden
•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen
und findet am Samstag, 28.02.2026, von 9.00 
– 13.30 Uhr in Gerabronn, Blaufeldener Str. 14, 
im DG statt. Die Teilnahme ist kostenlos, freiwillige 
Spenden werden aber gerne entgegengenom-
men. Es wird um eine vorherige Anmeldung 
gebeten. Die Kursdurchführung erfolgt durch 
erfahrene und zertifizierte Kursleiterinnen des 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer An-
gehörigen e. V. Mehr Informationen über die 
Letzten-Hilfe-Kurse gibt es unter: www.letzte-
hilfe.info
Kontakt für Anmeldungen und Fragen zu 
diesem Kurs: Hospiz e. V., Handy: 0171/ 
5775934 oder E-Mail: kontakt@hospiz-
dienst-hohenlohe-franken.de

Mitteilungen aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk 
Blaufelden

Offenes Singen in Gerabronn
Das Bezirkskantorat Blaufelden lädt herzlich 
ein zum Offenen Singen unter dem Motto 
„Auf Seele, Gott zu loben“ am Donnerstag, 
5. März, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Gerabronn. Die Leitung hat Bezirkskantorin 
Stefanie Pfender, die die Lieder am Klavier be-
gleitet.
Es darf sich jede/r willkommen fühlen, der 
Freude am Singen in lockerer Runde hat. Wir 
singen Lieder verschiedener musikalischer Stil-
richtungen und werfen außerdem einen Blick 
in den Erprobungsband des neuen evangeli-
schen Gesangbuchs.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Sonntag, 22. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Gerabronn, gemeinsamer Gottes-

dienst in der Stadtkirche, Prädi-
kantin Heidegret Mayer und Pfar-
rer Konstantin Graf

Sonntag, 1. März 2026
	10.30 Uhr	 Amlishagen, Gottesdienst in der Ka-

tharinenkirche, Pfr. Konstantin Graf
		  Opferaufruf: Verfolgte und be-

drängte Christen
	19.00 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst am Abend 

„Lebensweise“ in der Stadtkirche, 
mit dem Chörle, Prädikantin Hei-
degret Mayer,

		  Opferaufruf: Verfolgte und be-
drängte Christen

■  Kinderkirche Dünsbach

Sonntag, 22. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindesaal 

Dünsbach

■  Kinderchor Peter und Pauline

dienstags
	15.00 Uhr	 Kinderchor im Gemeindehaus Gera

bronn
		  Herzliche Einladung an alle Kinder 

ab 4 Jahre.

■  Mutter-Kind-Gruppen

dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
donnerstags
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe „Mach mit“ im Ge-

meindehaus Gerabronn

■  Passionsandacht

Donnerstag, 26. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Gerabronn, in der Stadtkirche, mit 

Abendmahl

Passionsandachten  
mit Abendmahl

Evangelische
Gesamtkirchengemeinde
Gerabronn

Am 26. Februar und am 
5./12./19./26. März 2026  
um 19 Uhr  
in der Stadtkirche in  
Gerabronn

Gründonnerstag, 
2. April 2026, um 19 Uhr in 
der Wendelinskapelle  
Rückershagen

Wir nehmen uns eine halbe 
Stunde Zeit: 

Den Heilsgeschichten der 
Bibel nachspüren

Jesu segensreiches Wirken 
neu entdecken

Abendmahl feiern –  
Gemeinschaft erleben

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern, um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.
Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de 
(Ansprechpartner: Petra Provoznik)

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Amlishagen

Dienstag, 24. Februar 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis im Pfarrhaussaal
Freitag, 27. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar in der alten Schule

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Dünsbach

Donnerstag, 26. Februar 2026
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis im Dorfsaal, Thema: 

Hohenlohisch darf nicht sterben 
mit Ernst Reu.	

		  Herzliche Einladung!

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Montag, 23. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Frauentee, Führung durch die 

Schafskäserei Fischer in Langen-
burg mit anschließender Schafs-
käse-Verkostung. Preis pro Person 
7,- Euro.

		  Wir bilden Fahrgemeinschaften. Ab-
fahrt am Pfarrhaus um 18.15 Uhr, 
wer möchte kann auch direkt 
kommen.

		  Gäste sind willkommen.
		  Anmeldung bei Hanne Heni, 

Tel. 5378
Dienstag, 24. Februar 2026
	20.00 Uhr	 Chörle
Mittwoch, 25. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Altpietistische Gemeinschaft bei 

Erna Brenner
	20.00 Uhr	 Filmabend 800 Jahre Gerabronn, im 

Gemeindehaus
Donnerstag, 26. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Hauskreis bei Erna Brenner

Pflege als anspruchs-
volle Aufgabe
Das Thema Pflege be-
trifft viele Menschen in 
der einen oder anderen 
Weise. Darum wird es 
im „LebensWEISE“-
Gottesdienst am Sonn-
tag, 1. März 2026, um 
19.00 Uhr in der Stadt-
kirche Gerabronn ge-
hen. Zu Gast sind die 

Präsenzkraft einer Seniorenwohngemeinschaft 
und ein Pflegefachmann. Unter dem Motto 
„Pflege: leicht?“ werden sie über ihren inneren 
Antrieb, die schönen und weniger schönen 
Seiten sowie die zukünftigen Herausforderun-
gen ihrer Tätigkeit berichten. Der Gottesdienst 
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wird von einem kurzen liturgischen Teil um-
rahmt. Im Anschluss daran besteht bei Sekt 
und Snacks die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
Foto: Monique Staack

■  Kontakt

Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de

Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

Ökumenische öffentliche Bücherei

� Gerabronn, 18.2.2026

Herr, lass mich den Weg  
verstehen, den du mir weist. �
� Psalm 119,27

Die Nachricht vom Unfalltod unseres Bür-
germeisters Christian Mauch macht uns 
tief betroffen.
Unsere Kirchengemeinden verlieren durch 
diesen plötzlichen Tod einen wertvollen 
Ansprechpartner.
Auch wir haben keine Antwort auf die 
Frage nach dem Warum.

Wir richten unsere Trauer und Fragen an 
Gott, der uns selbst in dunklen Zeiten 
nicht alleine lässt.

Wir hatten unseren Bürgermeister in sei-
nem Amt hoch engagiert, fürsorglich und 
an allen Bürgerinnen und Bürgern interes-
siert erlebt.
Die Zusammenarbeit zwischen Stadt und 
Kirchen war durch seine aufgeschlossene 
Art geprägt von Vertrauen und Wert-
schätzung.

Unser Mitgefühl und unser Gebet gilt 
Christian Mauchs Familie und allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist 
Gerabronn

Pfarrer Konstantin Graf
Pfarrer Axel Seidel
Ev. Gesamtkirchengemeinde Gerabronn

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

Ökumenische Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Ger-
abronn
Tel. 07952/310
E-Mail: 
HeiligGeist.Gerabronn@drs.de

www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

1. Fastensonntag
Schriftlesungen:
Gen 2, 7-9; 3, 1-7; Röm 5, 12-19; Mt 4, 1-11
Samstag, 21. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Austeilung der 

Asche in Langenburg
Sonntag, 22. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. Februar 2026
	16.00 Uhr	 Andacht im Fürst-Ludwig-Haus in 

Kirchberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein

2. Fastensonntag
Schriftlesungen: 
Gen 12, 1-4a; 2 Tim 1, 8b-10: Mt 17, 1-9
Kollekte: Caritas-Fastenopfer
Samstag, 28. Februar 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 1. März 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier – Familiengottes-

dienst in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 3. März 2026
	16.00 Uhr	 Andacht im Johannes-Brenz-Haus in 

Blaufelden
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 4. März 2026
	10.00 Uhr	 Andacht im Haus am Brühlpark in 

Schrozberg
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 5. März 2026
	14.00 Uhr	 Andacht in Gerabronn
	15.30 Uhr	 Andacht in Pflegehaus in Brettheim
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

Kennen Sie den Weltgebetstag? Er findet je-
des Jahr am ersten Freitag im März statt, dies-
mal am 6. März 2026. Überwiegend Frauen 
(aber auch schon einige Männer) auf der gan-

zen Welt beten dieselbe Liturgie, singen diesel-
ben Lieder, die in diesem Jahr aus Nigeria 
kommen.
Kommen Sie mit nach Nigeria! Kommt! 
Bringt eure Last!
Zu einem Vorbereitungsabend treffen wir uns 
am Freitag, 27. Februar 2026, um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindesaal.
Zusätzlich zu den Frauen, die schon bisher 
dabei waren laden wir auch neue (auch Män-
ner) herzlich ein dazuzukommen. Kommen Sie 
einfach vorbei!

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 5. März treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren im Gemeindesaal. Wir 
beginnen um 14.00 Uhr mit einer Andacht mit 
Pfarrer Fetzer, danach geht es über in den ge-
selligen Teil mit Kaffee und Kuchen. Herzliche 
Einladung.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppe Nord trifft sich
am: Mittwoch, 25. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindesaal in Schrozberg
Die Gruppe Süd trifft sich
am: Donnerstag, 26. Februar 2026
um: 16.00 Uhr
im: Katholischen Gemeindehaus in Rot am See
Beide Gruppen treffen sich am Sonntag,  
1. März, um 10.30 Uhr zum Familiengottes-
dienst in Gerabronn. Dazu sind auch die Fami-
lien herzlich eingeladen.

Neuapostolische Kirche  
Blaufelden

Ahornweg 3
Sonntag, 22. Februar 2026
9.30 Uhr Gottesdienst in Blaufelden
Mittwoch, 25. Februar 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufel-
den

Die Gottesdienste finden sonntags um 
9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt.

Sämtliche Gottesdienste werden auch als Live-
Stream übertragen.

Über https://www.nak-schwaebisch-hall.de/
blaufelden kann der jeweilige Link angefragt 
werden.

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Samstag, 21. Februar 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 22. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Mittwoch, 25. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Kinderstunde
Freitag, 27. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Jungschar
	19.00 Uhr	 Teenkreis
Samstag, 28. Februar 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 1. März 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)



 21. FEBRUAR 2026 NUMMER 8    13

Evangelische Freikirche 
Ekklesia
Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info

Wir existieren, damit Menschen Gott begegnen!
Unsere Gottesdienste der nächsten Wochen:
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.

Sonntag, 22. Februar 2026 
Gottesdienst mit Englisch Übersetzung
Sonntag, 1. März 2026 kein Gottesdienst
Sonntag, 8. März 2026 Gottesdienst
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia
Die nächten FireAbende finden am 20.02. und 
27.02. statt.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Wir singen gemeinsam, hören einen kurzen 
Input für die Kleinen und für die Mamas, haben 
Zeit zum Spielen, Essen und zum Austauschen. 
Herzliche Einladung an alle Mamas mit ihren 
Kleinen.
Nächste Termine: 26.02. und 05.03.

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Bezirksimkerverein Gerabronn
Der Bezirksimkerverein Gerabronn lädt 
ein: Workshop: Rückenschonend Imkern
Gemeinsam mit einer erfahrenen Fachfrau ent-
decken wir, wie wir beim Imkern unseren Rü-
cken entlasten und lange Freude an unserem 
Hobby haben. Wir probieren einfache Übun-
gen aus, die sich mühelos in den Alltag inte-
grieren lassen. Im praktischen Teil überprüfen 
wir unsere Arbeitsweise und lernen, wie wir 
rückengerechte Bewegungen umsetzen kön-
nen.
Nur mit verbindlicher Anmeldung
bei Katrin Pommert – info@gerabronn.lvwi.de 
oder Tel. 07952/921080
Wann: Samstag, 21.2.2026 
 von 14.00 – 16.30 Uhr
Wo: Babblstube, Oberweiler 31, 
 74582 Gerabronn
Nutzt dieses besondere Angebot – euer Rücken 
wird es euch danken!

Kleintierzüchterverein Z 308 
Gerabronn und Umgebung

Zu unserer am 28. März 
2026 stattfindenden Jah-
reshauptversammlung mit 
Wahlen sind ANTRÄGE 
hierzu bis zum 1. März 

2026 beim 1. Vorsitzenden Jürgen Weber, Goe-
thestraße 35, 74582 Gerabronn, schriftlich ein-
zureichen.

Landfrauenverein Gerabronn

2 Tage Schwaben
Gewürze, Shopping, Pfer-
de, Märchenschloss und 
Hochprozentiges

Termin: 18. – 19.4.2026
1. Tag: Maier´s Genuss Schorndorf, Outlet 
Geislingen und Blautopf
Abfahrt in Gerabronn um 7.40 Uhr. Fahrt nach 
Schorndorf zu Maiers‘ Genuss.
Mit ihren Gewürzmischungen, Dips, Senfen 
und Salzen hat die Firma sich einen Namen 
gemacht. In der kleinen Manufaktur entstehen 
die Spezialitäten nach alten Rezepten aus aus-
schließlich natürlichen Zutaten. Bei einer Füh-
rung dürfen Sie bei der Senfproduktion über 
die Schulter schauen und natürlich darf eine 
Verkostung nicht fehlen.
Anschließend fahren wir zum City Outlet Geis-
lingen: Die WMF-Fischhalle sowie weitere Lä-
den wie Gardena, Lindt, Kneipp, Bekleidungs- 
und Einrichtungsgeschäfte laden zum Shoppen 
ein, auch kann in der Kantine gegessen wer-
den.
Bei der Weiterfahrt Richtung Ehingen machen 
wir noch einen Stopp am Blautopf in Blau-
beuren. Unter der Karstquelle erstreckt sich ein 
weitverzweigtes Höhlensystem, bekannt ist der 
Blautopf für sein strahlend blaues Wasser.
Abendessen im Hotel.
2. Tag: Landesgestüt Marbach, Schloss 
Lichtenstein und Schnapsprobe
Erleben Sie das älteste staatliche Gestüt 
Deutschlands bei einer Führung. Mit dem Ge-
stütsführer besuchen Sie die Stallungen und 
erfahren Wissenswertes über die Pferderassen, 
die Geschichte und die Arbeiten im Gestüt.
Anschließend gelangen wir zum „Märchen-
schloss Württembergs“, welches im 19. Jahr-
hundert erbaut wurde, dort haben Sie einen 
wunderbaren Ausblick auf die Umgebung. 
Natürlich darf eine Schlossinnenbesichtigung 
nicht fehlen.
Dann fahren wir ins Städtchen Bönnigheim und 
machen beim Schwäbischen Schnapsmuseum 
einen Stopp mit Führung. Natürlich darf eine 
Kostprobe der Spirituosen nicht fehlen. Dazu 
gibt es einen Vesperteller.
Leistungen:
• Busfahrt im modernen Fernreisebus
• 1x Übernachtung/Frühstück im Hotel Adler, 

Ehingen
• 1x 3-Gang-Abendmenü im Hotel
• Führung Maiers‘ Genuss
• Gestütsführung Marbach
• Führung und Eintritt Schloss Lichtenstein

• Eintritt und Führung Schnapsmuseum mit 
Schnapsprobe

• Vesperteller
Preise pro Person:
ab 30 Teilnehmer: im DZ: 285,- Euro
ab 25 Teilnehmer: im DZ: 295,- Euro
ab 20 Teilnehmer: im DZ: 307,- Euro
EZ-Zuschlag: 25,- Euro
Anmeldeschluss: 24.2.2026 bei Irmgard Stre-
cker, Tel. 07952/5970
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen 
am Ausflug teilzunehmen.
Reiseveranstalter: Reiseverkehr ZWEIDINGER 
GmbH

Partnerschaftsausschuss
Gerabronn

Der Partnerschafts-
ausschuss informiert:
Anmeldung ab sofort 
möglich
Dieses Jahr dürfen wir 

auf 60 Jahre gelebte europäische Freundschaft 
zurückblicken, was im Rahmen des Besuchs 
über Pfingsten in Nouan-le-Fuzelier vom 23. bis 
26. Mai gefeiert wird. Eine Anmeldung für die 
Fahrt nach Frankreich ist ab Montag, 23. Fe-
bruar direkt im Rathaus oder per Mail über das 
Anmeldeformular auf der Homepage möglich. 
Wir laden herzlich ein, auch einmal mit in 
unsere Partnerstadt zu reisen.
Möchten Sie sich näher über die Partnerschaft 
informieren, sprechen Sie die Mitglieder des 
Partnerschafts-Komitees (Birgit Wankmüller, 
Heidegret Mayer, Nicole Rittmann, Deborah 
Wankmüller, Axel Donath, David Hiller, Daniel 
Maywald, Siegfried Oberndörfer, Günter Ritt-
mann und Glenn Rösch) oder Annette Wolf 
von der Stadtverwaltung an. Außerdem haben 
Sie die Möglichkeit auf Instagram über 
@sp_gerabronn_nouan stets auf dem Laufen-
den zu bleiben.
Gerne möchten wir Sie zudem zu einem 
zwanglosen Austausch bei französischen Spe-
zialitäten einladen:
Aperitif am Samstag, 21. März, ab 17.30 Uhr 
in den Saal im Progymnasium.

TSV Gerabronn

                       

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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Sozialtherapeutische  
Gemeinschaften Weckelweiler

„Don´t worry“ bringt 
internationale Klänge 
in die Kulturscheune 
Weckelweiler
Die lebenslustige 

Singer- und Songwriter-Band „Don´t wor-
ry“ lädt am Samstag, 7. März 2026, um 
19.30 Uhr in die Kulturscheune nach We-
ckelweiler zu einem Konzertabend ein. Der 
Eintritt ist frei.
Die vier Musiker/innen, die sich an der Fach-
schule für Heilerziehungspflege der Weckel-
weiler Gemeinschaften kennengelernt haben, 
überwinden kulturelle Grenzen mit der univer-
sellen Sprache der Musik. Yusuf Toshkhojaev 
und Victor-Adjé Dogbe verbinden in ihrem 
Song „Ryadom Bog“ die Klänge Tadschikistans 
und Togos, während der christliche Glaube, der 
im Alltag der Band eine wichtige Rolle spielt, 
in vielen ihrer Lieder mitschwingt.
Venunye Kodzo Vossa sorgt mit der Cajon für 
rhythmische Highlights und begeistert zugleich 
als Sänger, oft begleitet von der Gitarre.
Die als Fachdozentin in Weckelweiler arbeitende 
Connie Schuller übernimmt die weiblichen 
Gesangspartien. Normalerweise singt sie in der 
Heavy-Metal-Band „Fear of the Duck“, sodass 
dies eine ungewohnte, aber schöne Abwechs-
lung für sie ist.
Das Programm umfasst einen Mix aus eigenen 
Songs sowie traditionellen Folkstücken aus 
Togo, Tadschikistan, Persien, Türkei, Deutsch-
land und Frankreich – ergänzt durch moderne, 
aktuelle Stücke. Internationaler Flair ist also 
garantiert.
Zudem erwarten die Besucher/innen zwei Pre-
mieren: Yusuf Toshkhojaev präsentiert sein 
erstes eigenes Album mit ausgewählten 
Singles. Victor-Adjé Dogbe stellt seine selbst 
gestaltete und selbst genähte Kollektion an 
bunten T-Shirts und Pullovern vor. CDs und 
Kleidung können vor Ort erworben werden.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: 
Getränke stehen bereit, und für den kleinen 
Hunger gibt es hiesige Rosenküchle.
Ein Abend voller Musik, Kultur und Gemein-
schaft – ein Muss für alle, die internationale 
Klänge und gute Stimmung lieben. Eine Reser-
vierung ist nicht erforderlich.

„Don´t worry“ lädt am 7. März zu einem un-
gewöhnlichen Konzert in die Weckelweiler 
Kulturscheune ein.� Foto: privat

KULTURELLES

Im Kultursaal im Schloss Schrozberg

Tourneetheater Stuttgart 

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
DIE WUNDERÜBUNG
rasanter Wortwitz – hinreißende Komik – 
herrliche Pointen
„Die Wunderübung“ ist um es in drei Worten 
zu sagen: „eine geniale Komödie!“. Am 
13.3.2026 entführt Sie das Tournee Theater 
Stuttgart im Kultursaal im Schloss Schrozberg 
in Daniel Glattauers köstlich ironisches Laby-
rinth zwischenmenschlicher Beziehungen mit 
umwerfendem Humor und Gags und bringt 
beste Theaterunterhaltung nach Schrozberg.
Joana und Valentin haben sich eigentlich nichts 
mehr zu sagen, ihre Beziehung ist am Tief-
punkt angelangt. Die Stimmung im Therapie-
raum des Paartherapeuten – eisig. Die bekann-
ten Klischees von Frauen, die nicht zuhören 
und ständig reden, von Männern, die nicht zu 
Wort kommen, von Seitensprüngen und der 
Reue darüber, von Therapeuten, die ihrer Klien-
tel nicht gewachsen sind, sie alle werden hier 
genüsslich aufgefächert. Die pointenreichen 
Wortgefechte und Überraschenden Wendun-
gen der höchst vergnüglichen Therapiestunde 
bieten eine Steilvorlage für ein formidables 
Schauspielertrio.
DIE WUNDERÜBUNG ist vor allem eines: ein 
echter Genuss mit Minimalausstattung und 
Maximalwirkung! Ein Leckerbissen für drei 
Schauspieler – und fürs Publikum!
Es erwartet Sie ein unvergesslicher Theater-
spaß, der Ihnen viel Freude bereiten wird!
Die Klasse 7b des Gymnasiums Gerabronn 
übernimmt die Bewirtung.
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 16 Euro, an 
der Abendkasse 18 Euro.
Karten gibt es neu unter: www.okticket.de und 
beim Veranstalter, der Stadtverwaltung 
Schrozberg, Krailshausener Straße 15, 74575 
Schrozberg, Tel.  07935/707-23, www. 
schrozberg.de, info@schrozberg.de.

Württembergische Landesbühne  
Esslingen/Theatergemeinde Ilshofen

„Der Reichskanzler von Atlantis“ 
von Björn SC Deigner

wird am Samstag, den 7. März 2026 um 
19.30 Uhr in der Roland-Wurmthaler-Halle 
Ilshofen, von der Württembergischen Lan-
desbühne Esslingen aufgeführt.
Eine Einführung findet um 19.00 Uhr im Rat-
haus statt.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der 
Stadtverwaltung Ilshofen, Tel.  07904/7020; 
Online: www.ilshofen.de und an der Abend-
kasse zum Preis von 16,00 Euro (I. Rang) und 
14,00 Euro (II. Rang).
An der Theaterbar werden Sie vor und nach der 
Aufführung verwöhnt und haben zum Aus-
klang die Möglichkeit, mit den Schauspielern 
ins Gespräch zu kommen. Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen Theaterabend in Ilshofen.

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Fanfarencorps Blaufelden
Am Freitag beginnt die Trommeljugendprobe 
um 18.00 Uhr, die junge Jugend beginnt um 
18.30  Uhr und probt bis 19.15  Uhr. Die Ju-
gendprobe beginnt um 19.00 Uhr. Die Gesamt-
probe beginnt um 19.30 Uhr.

Schützenverein Beimbach
Ergebnisse:
Luftgewehr-Kreisliga A: 
Oberfischach 2 – Beimbach 1	�  0:5
Auch im vorletzten Wettkampf der Saison ließ 
die Mannschaft nichts anbrennen. Sämtliche 
Einzelpunkte gingen mehr oder weniger deut-
lich an die Beimbacher. Annemarie Mürter-May-
er gewann ihren Durchgang mit herausragen-
den 380:359, Fabian Mack ebenfalls mit tollen 
373:357. Swen Völker behielt mit 365:351 
ebenso die Oberhand wie auch Roland Nicklas 
mit 365:305 Ringen. Schwer tat sich Matthias 
Hacker. Letztendlich hatte er mit 352:351 knapp 
die Nase vorne. Mit einem Mannschaftsergebnis 
von 1835 Ringen wurde nebenbei auch eine 
neue Saisonbestleistung aufgestellt.

Luftpistole-Kreisliga: 
Beimbach 1 – Kupfer 1� 1352:1343 Ringe
Hans-Michael Salomon überzeugte mit 359 
Ringen, Roland Franz erzielte 335, Gesine Tu-
chenhagen und Jochen Frey jeweils 325, Mar-
kus Schnecke 318, Udo Renner 297 und Jürgen 
Baierlein 280 Ringe.

Sportpistole-Regionsoberliga: 
Beimbach 1 – Geifertshofen 4�
� 790:775 Ringe
Für Benjamin Pflüger standen am Ende he-
rausragende 277 Ringe zu Buche. Sergej 
Schewtschenko erzielte 258, Jochen Frey 255, 
Wolfgang Hacker 245 und Hans-Michael Salo-
mon 176 Ringe.

Sportpistole-Regionsliga: 
Beimbach 2 – Crailsheim 3� 717:706 Ringe
Marcel Grumann erreichte 244, Siggi Scharl 
239, Markus Schnecke 234, Günter Hofmann 
232 und Silvio Stivinovic 199 Ringe.

Für die demnächst beginnenden Kreismeister-
schaften wünschen wir allen qualifizierten 
Schützinnen und Schützen eine erfolgreiche 
Teilnahme und „Gut Schuss“!

Neue Kunstausstellung im 
Rathaus Blaufelden
Vom 12. Februar bis 30. April 2026 zeigt die 
Malerin und Grafikerin Helena Zubler ihre Ar-
beiten im Rathaus Blaufelden. Die Ausstellung 
präsentiert eine Auswahl ihrer Werke und gibt 
Einblick in ihr figuratives Schaffen.
Die Ausstellung kann bis Ende April 2026 zu 
den üblichen Öffnungszeiten in aller Ruhe be-
sichtigt werden (Mo., Di., Mi. und Fr. 8.00 – 
12.30  Uhr, Do. 10.00  –  12.30  Uhr sowie 
14.00 – 18.00 Uhr).



Maschinen- und Betriebshilfsring 
Blaufelden 

Stromspeicher – eine wirt-
schaftliche Alternative?
Zu diesem Thema organisiert der Maschinen-
und Betriebshilfsring Blaufelden e. V. und der 
VLF Schwäbisch Hall einen Informationsabend 
am Dienstag, den 24. Februar 2026, um 
19.30 Uhr in der Ernst-Sachs- Liederhalle in 
Schrozberg- Schmalfelden. Tobias Vetter 
vom Fachzentrum Energie und Landwirtschaft 
der Landw, Lehranstalten in Triesdorf spricht 
zum Thema: „Stromspeicher, eine wirtschaftli-
che Alternative für Haus und Hof“
Für die Energiewende spielen Stromspeicher eine 
zentrale Rolle. Sie ermöglichen es, die erzeugte 
Energie aus Photovoltaikanlagen oder Windkraft 
effizienter zu nutzen, Versorgungssicherheit zu 
erhöhen und langfristig Kosten zu senken. Doch 
welche Technologien und Trends gibt es?

Heimatvogelschutz Langenburg
Tagesausflug zur Landesgartenschau nach 
Ellwangen am Samstag, 20. Juni 2026
Unter dem Motto „Wir bringen Ellwangen an 
die Jagst“ lädt die Landesgartenschau dieses 
Jahr ein. Am Samstag, 20. Juni 2026 genießen 
wir dort von 9.00 bis etwa 17.00 Uhr einen 
entspannten Tag voller Farben, Musik und gu-
ter Stimmung.
Auf dem Programm stehen echte Highlights: 
die Ausstellung „Himmelsschimmer“ in der 
Blumenhalle, ein schwungvolles Jazzfrühstück 

mit der Bosch Big Band, der „Tag der Trach-
ten“, die „Kleidertauschstange“ im Treffpunkt 
Baden-Württembergs und vieles mehr...
Den Tag lassen wir dann bei einem gemütli-
chen Beisammensein unterwegs ausklingen.
Entdecken, genießen, durch die Anlagen 
schlendern – wir nehmen alle Gartenschau- 
und Blumenfreunde gerne mit.
Gestartet wird um 8.00 Uhr in Langenburg mit 
dem Bus (weitere Zustiege möglich), die Rück-
kehr ist gegen 20.00 Uhr geplant
Anmeldung und weitere Infos bis 15. Mai 2026 
bei Edith Pollanka, Tel. 07905/940049 oder  
info@heimatvogelschutz.de
Mitglied oder nicht – alle Gartenfans und 
Interessierte sind herzlich willkommen! 

Reubacher Sommertheater
Der Ticketvorverkauf startet am 1.3.2026!
Dieses Jahr zeigt das Ensemble um Regisseurin 
Patricia Foik die Wildererkomödie „Die Geis-
tertreiber“, von Lisa Hanöffner.
Zum Inhalt: Der habgierige Gutsverwalter Ig-
natz Ramsauer verfolgt dunkle Pläne. Während 
auf dem stattlichen Bügelhof die Vorbereitun-
gen für die alljährliche große Treibjagd laufen, 
nutzt er seine Machtstellung aus, um seine 
Holzknechte zur Wilderei zu zwingen und so 
heimlich ein hübsches Sümmchen nebenher 
einzustreichen. Doch sein eigentliches Ziel ist 
weit ehrgeiziger: Er will das Erbe seiner Stief-
tochter an sich reißen. Skrupellos verbündet er 
sich mit dem zwielichtigen Bürgermeister und 
schmiedet einen hinterhältigen Plan, um die 
junge Frau um Hab und Gut zu bringen.

Dabei haben Ramsauer und sein Komplize je-
doch nicht mit dem Zusammenhalt der guten 
Seelen im Dorf gerechnet. Entschlossen setzen 
diese alles daran, die finsteren Machenschaften 
des geldgierigen Verwalters zu vereiteln und 
setzen dabei im wahrsten Sinne Himmel und 
Hölle in Bewegung.
Als dann auch noch ein geheimnisvoller Frem-
der im Dorf auftaucht, überschlagen sich die 
Ereignisse und die Geschichte nimmt eine 
dramatische Wendung.
Und schließlich sind sie da – die Geister, die 
gerufen wurden...
Erleben Sie einen unvergesslichen Theater-
abend voller Spannung und Emotionen! Das 
mitreißende Stück entführt Sie in eine Welt aus 
Jagd und Wilderei, dunklen Machenschaften 
und Intrigen. Freuen Sie sich auf dramatische 
Wendungen, geheimnisvolle Figuren und eine 
Geschichte, die Sie von der ersten bis zur letz-
ten Minute fesseln wird.
Gespielt wird an folgenden Terminen:
Freitag, 3.7.2026	 Donnerstag, 9.7.2026
Samstag, 4.7.2026	 Freitag, 10.7.2026
Sonntag, 5.7.2026	 Samstag, 11.7.2026
Beginn des Stückes ist jeweils 20.30 Uhr, 
Festbetrieb mit Bewirtung ab 19.00 Uhr.
Ab dem 1.3.2026, 8.00 Uhr können Tickets für 
die diesjährige Saison im neuen, verbesser-
ten Onlineshop (Reservix, Hotline 
0761/88849999) über die Homepage www.
reubachersommertheater.de, sowie das Rat-
haus Rot am See (Tel. 07955/381-0 ) und den 
Ticketshop des Hohenloher Tagblatts (Tel. 
07951/409112) erworben werden.

Weltklasse entsteht 
nicht zufällig

groninger Ausbildungstag
07. März 2026, 10 – 14 Uhr Hofäckerstraße 9, 74564 Crailsheim

Mehr Infos



WIR
SUCHEN
DICH!

Schubbodenfahrer
(m/w/d) ca. 50% im Fernverkehr

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld
07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

ESUCHE
DICH!D H!DD C

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

Voll-/Teilzeit in Gammesfeld und/oder Wiedersbach

LKW-Fahrer
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

Jetzt spenden

Mit ihrer spende
Sind wir da.
Mit 50 Euro kann ärzte ohne grenzen zum Beispiel 
64 Menschen auf der Flucht drei Monate lang mit den 
wichtigsten Medikamenten behandeln.

 Spendenkonto: SozialBank
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden

TSCHAD: Unsere Mitarbeiterin 
führt Aisha G. im Camp für 
 Ge� üchtete in Adré zur Unter-
suchung. © Ante Bußmann / msf

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


